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Rolf Pohlmeyer 

 

Ein neues Rathaus für Bordesholm 
 
 

Die Verwaltungen für den Raum Bordesholm waren bis 1973 auf drei klei-
nere Standorte verteilt.  
 
1. Bordesholm, Lindenplatz – Amt Bordesholm-Land 
 

 
 

Quelle der Fotos zu 1 und 2: H. Hildebrandt, Unser Amt Bordesholm-Land, 

Bordesholm, 2000, Abb. 38 und 42 
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2. Brügge, Oberdorf 19 – Amt Brügge 
 

 
 
3. Bordesholm, Heintzestraße 27 Gemeindeverwaltung Bordesholm 
 

 
Aus: Paul Steffen, Bordesholm in alten Ansichten, Zaltbommel 1997 
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Insgesamt war zu wenig Platz und Raum vorhanden, um die stetig steigen-
den kommunalen Aufgaben zu erfüllen. So beschlossen der Amtsausschuss 
des Amtes Bordesholm - Land und die Gemeinde Bordesholm den Bau ei-
nes gemeinsamen Verwaltungsgebäudes am Marktplatz. 
 
1972 wurde mit den Bauarbeiten begonnen und bereits ein Jahr später 
konnte der Einzug in das neue Domizil realisiert werden. 
 

 
Das Verwaltungsgebäude für das Amt Bordesholm - Land und die Gemeinde 

Bordesholm am Marktplatz von 1973 - 2010. Foto: Rolf Pohlmeyer 

 
Die bisherigen drei Amtsgebäude waren somit entbehrlich: am Lindenplatz, 
an der Heintzestraße und im Oberdorf in Brügge. Die Amtsgebäude am 
Lindenplatz und in Brügge konnten einer anderen Nutzung zugeführt wer-
den. Die ehemalige Gemeindeverwaltung in der Heintzestraße wurde  
vorübergehend mit notleidenden Familien belegt. Ende der 1970-ziger Jah-
re ist die bis dahin erhaltenswerte Jugendstil-Villa abgerissen worden, um 
einen Neubau Platz zu machen. 
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Doch nach über 30 Jahren platzte auch das Rathaus am Marktplatz aus al-
len Nähten. Gefördert durch Mittel des Bundes, des Landes und der Ge-
meinde Bordesholm im Rahmen der Städtebauförderungsprogramme konn-
te nach Abriss der Rix-Mühlenwerke am Bahnhof ein neues Rathaus im 
neu geschaffenen Ortszentrum Mühlenhof entstehen. 

 

 
Das neue Rathaus im Ortszentrum Mühlenhof am Bahnhof von 2010. 

Foto: Rolf Pohlmeyer 

 
Der Bau des Rathauses wurde mitfinanziert durch das Amt Bordesholm und 
die amtsangehörigen Gemeinden: Bordesholm, Bissee, Brügge, Grevenkrug, 
Groß Buchwald, Hoffeld, Loop, Mühbrook, Negenharrie, Reesdorf, Sören, 
Schmalstede, Schönbek und Wattenbek. 
 
Über dem Eingangsbereich sind die Wappen der Gemeinde Bordesholm und 
des Amtes Bordesholm angebracht.  
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Wappen über dem Eingang des Rathauses 

Foto: Rolf Pohlmeyer 

 
Das neue Amt Bordesholm verwaltet rund 14000 Einwohner aus 14 Kom-
munen.  
 
Ein gewählter Amtsdirektor steht an der Spitze, der bisherige Bürgervorste-
her heißt nun Amtsvorsteher. Die Gemeinde Bordesholm wird ab Mai 2010 
von einem ehrenamtlichen Bürgermeister geführt Der neue Amtsausschuss 
hat 24 Mitglieder, 16 aus den 13 Umlandgemeinden und 8 aus der Gemein-
de Bordesholm. 
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